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Turnhalle Altenburg
bald wieder nutzbar
Die Montagearbeit am Tragwerk
der alten Turnhalle Altenburg
verlief planmässig. Die Sanie-
rungsarbeiten können somit
früher als geplant abgeschlossen
werden. Die Turnhalle kann nach
den Frühlingsferien ab Dienstag,
22. April, wieder uneingeschränkt
benutzt werden. Die Sicherheit
für alle Nutzenden ist wieder
gewährleistet.

Die Decke der alten Turnhalle in der
Schulanlage Altenburg konnte die
vorgeschriebene Tragsicherheit
nicht mehr ausweisen. Dies hatte
ein Ingenieur im Rahmen der Vor-
bereitungsarbeiten auf die Schulsa-
nierung festgestellt. Deshalb war die
Turnhalle seit Ende November aus
Sicherheitsgründen geschlossen.
Nachdem ein Sanierungsprojekt er-
arbeitet worden war, konnte die
Sanierung zeitnah in Angriff genom-
men werden. «Die verschiedenen
Unternehmen arbeiteten vorbildlich
zusammen und das regenfreie Wet-
ter unterstützte hauptsächlich die
unterbruchsfreie Montage des Stahl-
baus», schreibt die Gemeinde in
einer Medienmitteilung.

Ab nächstem Dienstag, 22. April,
kann die Halle wieder uneinge-
schränkt genutzt werden. Der Ge-
meinderat bedankt sich bei Schule,
Vereinen und Anwohnerinnen und
Anwohnern fürs Verständnis – Letz-
tere waren teilweise mit Verkehrs-
behinderungen konfrontiert. «Spe-
ziell die Schule war von unvermeid-
baren Unannehmlichkeiten wie
Baulärm oder Einschränkungen der
Pausenplätze betroffen», schreibt
die Gemeinde. (zVg)

Zirkus Balloni bringt
Kinder in Bewegung
Zirkusluft schnuppern und
mit harter Arbeit eine eige-
ne Show für Familie und
Freunde auf die Beine stel-
len – 54 Kinder zwischen
sechs und zwölf Jahren
verbrachten eine Ferien-
woche beim Zirkus Balloni
an der Bezirksschule
Wettingen.

LORIS RIZZO

In der erstenWoche der Frühlings-
ferien verwandelten sich die Turn-
hallen der BezirksschuleWettingen
in eine Manege. Der Zirkus Balloni,
ein Ferienplausch-Angebot, fand in
diesem Jahr bereits zum vierten
Mal statt und bot Kindern in den
Ferien die Möglichkeit, sich in ver-
schiedenen Zirkusdisziplinen aus-
zuprobieren.

Zur Auswahl standen unter an-
derem Trapezakrobatik, Clownerie,
Bodenakrobatik, Jonglage, Panto-
mime, Fakirkunst und Zauberei. Die
Kinder entschieden am ersten Tag
der Woche selbst, welche Disziplin
sie am meisten interessierte. Eine
Woche lang übten sie in Gruppen
ihre Nummern ein. Begleitet wur-
den diese von Freiwilligen und ju-
gendlichen Helferinnen und Hel-
fern. Ausserdem war vom Zirkus
Balloni ein professioneller Zirkus-
pädagoge dabei.

Verein bietet Betreuung
während der Ferien
Von 8 Uhr morgens bis 17.30 Uhr
abends wurden die Kinder vom
Team des Ferienplausches betreut.
«Wir möchten Eltern ansprechen,
deren Kinder während der Schul-
ferien zu Hause sind und die sich
eine optimale sowie eine sinnvolle
Beschäftigungmit einer kompeten-
ten Betreuung wünschen», so das
auf der Vereins-Website formulierte
Ziel. Bewegung, Spiel und gemein-
sames Essen gehören unabhängig
des Themas der Ferienwoche dazu.

Um für die diesjährige Zirkusauf-
führung am Freitagnachmittag vor

Eltern, Geschwistern und Freunden
bereit zu sein, wurde die ganze Wo-
che geübt. Neben artistischen Fähig-
keiten soll die Woche auch soziale
Kompetenzen fördern. Die Kinder
lernten, sich in Gruppen einzufü-
gen, Spielregeln einzuhalten und
neue Freundschaften zu knüpfen.

Auch für die kommenden Jahre
ist eine Fortsetzung des Zirkus Bal-
loni angedacht. Die Organisation ist
jedoch jedes Jahr auf freiwillige
Unterstützung und Sponsorenbei-
träge angewiesen – ein Aspekt, der
für den langfristigen Erhalt des An-
gebots entscheidend sei, so die Or-
ganisatoren.

Üben, üben, üben für die Aufführung am Freitagnachmittag. Loris Rizzo

Helferinnen und Helfer unterstützen die Kinder beim Üben. lor
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